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Halleſches Jageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus 99

Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
aupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Freitag den 31 Jannar 1896
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Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Faaleſtrande
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und den Saalkreis

8 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Februar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Italiens hritiſche Lage
Halle 30 Januar

Eine außerordentlich wichtige Entſcheidung hat in dieſen Tagen

Jtalien zu fällen Es muß ſich entſcheiden ob es den Krieg
gegen Abeſſynien ins Unabſehbare weiterführen oder einen end
gültigen dauerhaften Frieden ſchließen ſoll Der Jngenieur Felter
der ſeit einiger Zeit als Vermittler zwiſchen Jtalienern und
Abeſſyniern dient iſt der Träger eines Briefes Meneliks an den
General Baratieri und an den König von Jtalien und in dieſem
Briefe ſtehen die Bedingungen unter denen Menelik Frieden zu
ſchließen bereit iſt Man kennt zwar noch nicht den Wortlaut des
Briefes aber der Negus hat ſchon längſt kein Geheimniß aus den
Bedingungen gemacht unter denen er neben den Jtalienern im
Frieden zu leben geneigt iſt Er verlangt die Unabhängigkeit
Abeſſyniens und die Wiederherſtellung der vertragsmäßigen Grenzen
Darauf müßten die Jtaliener aus Tigre deſſen ſie ſich allmählich
bemächtigt haben ſichzurückziehen und mit dem Mareb als Südgrenze
ihrer Kolonialbeſitzung ſich begnügen Werden ſie dieſe Bedin
gungen annehmen Das iſt die Frage auf die jetzt eine Antwort
gegeben werden muß

Nach zwölfjährigen Bemühungen und großen Opfern an Geld
und Blut ſteht die Sache der Jtaliener in Afrika heute ſo ſchlecht
wie je Es waren die Folgen des erſten Schrittes die ſie zu
immer weiteren Schritten verleiteten Auf die Erwerbung von
Aſſab folgte die Beſetzung von Maſſauah die heiße Sandfläche
mußte durch den Erwerb des geſünderen Keren ergänzt werdendann gerieth man mit den Häuptlingen der Umgebung ſieronß mit

den verſchiedenen Ras und endlich mit dem Negus ſelbſt in Streit
Um einen kleinen Landſtrich zu ſichern mußte man immer neue
Landſtriche dazu erwerben und wenn man von den Feinden einmal
eine Schlappe erhielt ſo war das ein Grund mehr um erſt recht
auf dem Kriegspfade weiter zu ſchreiten es galt die Fahne zu
rächen und die Ehre der Nation hochzuhalten Die Jtaliener
nahmen ſich in dieſem Punkte die Franzoſen zum Muſter nicht die
Engländer Dieſe haben auch einmal einen Krieg gegen Abeſſynien

geführt aber nachdem ſie geſiegt hatten und einſahen daß dort
nichts oder nur mit unverhältnißmäßigem Aufwand von Kraft etwas
zu holen ſei zogen ſie ruhig wieder ab und überließen das Land
weiter ſich ſelbſt Sie thaten gut daran und ſie befinden ſich wohl
Hunderte von Millionen und viel blühendes Menſchenleben haben
die Jtaliener ihrem Kolonialtraum ſchon geopfert das Ergebniß
iſt der Ruin ihrer Finanzen die ſträfliche Vernachläſſigung des
eigenen Landes die Verwirrung der inneren wie der äußeren Politik

Der Werth Erythräas als Kolonie war bis jetzt gleich Null
und nunmehr nach allen Opfern und Anſtrengungen iſt überhaupt
der ganze Beſitz in Frage geſtellt Menelik ſcheint doch nicht der
dumme Barbar zu ſein wie manche Jtaliener ihn mit Vorliebe
hinſtellen denn er hat mit einer Umſicht gehandelt die den
civiliſirten Jtalienern vielfach abgegangen iſt Während die
italieniſchen Berichte unaufhörlich theils von der Unthätigkeit und
Friedensſehnſucht theils von der Unfähigkeit und Uneinigkeit
Meneliks und ſeiner Vaſallen zu melden wußten bereitete der
Negus ruhig und ſicher den großen Entſcheidungskampf vor Es
iſt jetzt ausgemacht daß die Italiener durch falſche Spione ſich
täuſchen ließen ſonſt hätten ſie nicht bei Amba Aladſchi in ſo
kläglicher Weiſe ſich überraſchen laſſen ſonſt hätte nicht General
Arimondi ſchleunigſt auf Adigrat ſich zurückziehen und Makalle im
Stiche laſſen müſſen und ſonſt müßten jetzt nicht über Hals und
Kopf Verſtärkungen aus der Heimath nach Maſſauah geworfen
werden Auch das Gerede über Mangel an Lebensmitteln im
Heere der Schoaner hat ſich als unbegründet herausgeſtellt
Menelik hat der Beſatzung von Makalle nicht nur freien Abzug
mit Waffen und Gepäck bewilligt ſondern er hat ſie auch mit
Nahrung verſehen was beweiſt daß ſeine Truppen ſelbſt keinen
Mangel an Nahrung haben Er hat ihr ferner Maulthiere zum
Transport der Verwundeten und des Gepäcks Zelte für die
Offiziere und endlich noch eine militäriſche Eskorte mitgegeben
damit ihr unterwegs kein Unfall zuſtoße und ſeine Bürgſchaft für
ihre Sicherheit voll erfüllt werde Das zeigt wie die Freilaſſung
der Beſatzung überhaupt eine Ritterlichkeit Meneliks von der die
Jtaliener nicht minder betroffen ſind wie von ihren eigenen
militäriſchen Mißerfolgen Die italieniſchen Berichte ſagen Meneliks
Heer ſei ſchwerfällig ſchwierig zu verpflegen und drohe jeden
Augenblick wegen innerer Zwiſtigkeiten anseinander zu laufen
Es iſt wahr Meneliks Heer führt Weiber und Kinder mit aber
wenn dies nach einer Richtung eine Laſt iſt ſo iſt es nach einer
andern Richtung wieder ein großer Vortheil Die Weiber ſchaffen
Nahrung her und bereiten ſie zu die Kinder leiſten Boten undVorpoſtendienſte beide machen dich alſo dem Heere ſehr nützlich

Auf der andern Seite ſehe man was die Jtaliener leiſten die
keine Weiber und Kinder bei ſich haben Sie lagern zu zehn
tauſend Mann in Ada Agamus und ſind drei Wochen lang nicht
einmal im Stande auch nur den Verſuch zu machen dem 70 Kilo
meter entfernten Makalle deſſen Beſatzung dem offenkundigen
Untergang geweiht iſt Hilfe zu bringen Dieſer Umſtand allein
wirft auf die italieniſche Kriegsführung ein ſehr ſchlimmes Licht
Ueberhaupt werden die Jtaliener gut thun für den Fall der
Fortdauer des Krieges eine entſcheidende Niederlage ernſtlich in
Erwägung zu ziehen Dann müßten ſie gezwungen thun was ſie
heute noch freiwillig thun können

Die Freunde des Friedens und der inneren Sammlung ſind

S Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Furcht und Zorn entſtellten ſein grünlich bleiches Geſicht

Mit zitternden Fingern verbrannte er den Zettel an einem
Streichhölzchen das er zähneknirſchend anzündete

Die Stunden zwiſchen dem Abendeſſen und Mitternacht
erſchienen Suſanne unerträglich lang Mit dem zwölften Glocken
chlag ſtahl ſie ſich in das Bibliothekzimmer wo Saltern ihrer
bereits harrte

Den Ellenbogen auf den Tiſch geſtützt das düſtere Geſicht
mit der Hand überſchattend ſaß er in demſelben Seſſel wie am
Abend zuvor Als die Thür ſich öffuete blickte er auf

Ein Etwas in Suſannens Zügen erweckte ein beängſtigendes
Gefühl in ihm Sie ließ ihm wenig Zeit über daſſelbe nach
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zudenken Jhre Augen ſchleuderten Blitze ihre Hand ſtreckte
ſich drohend nach ihm aus

Elender Feigling Schurkiſcher Meuchelmörder rief ſie
zornbebend Wage es noch einmal mir nach dem Leben zu
trachten

Dir nach dem Leben zu trachten wiederholte Saltern
mit ungeheucheltem Erſtaunen und verwundert fragendem Blick

Ein Schauer des Entſetzens durchrieſelte Suſannens Geſtalt
Jhre erhobene Hand ſank ſchwer zur Seite nieder und ſtumm
und regungslos ſtarrte ſie Saltern an

Plötzlich verwandelten und belebten ſich ihre Züge wieder
Jch hätte mich von Jhnen beinahe ſo weit täuſchen laſſen

Jhren Worten zu glauben ſpottete ſie
Du darfſt mir auch glauben Lilly unterbrach Saltern

ihre Anklage in barſchem Ton Wer immer einen Mord
verſuch auf Dich machte ich war es nicht denn Lilly wenn
ich es geweſen wäre ſtändeſt Du jetzt wahrlich nicht hier
anzuklagen

mich

Die verbrecheriſche Bedeutung dieſer Worte überzeugten
Suſanne wirkſamer als die feierlichſten Betheuerungen vermocht
hätten Sie glaubte ihm glaubte ihm unbedingt

Wer kann es aber geweſen ſein hauchte ſie bei dem
Gedanken von einem unbekannten Feind verfolgt zu werden
bis in die Lippen erbleichend

Wenn Du wünſcht daß ich Dir behilflich ſein ſoll dieſe
Frage zu beantworten muß ich Dich bitten mir einige Auf
klärungen zu geben bemerkte Saltern mürriſch

Suſanne erzählte ihr Waldabenteuer in allen Einzelnheiten
Ach die ganze Geſchichte iſt eine Lächerlichkeit ſpottete

Saltern Ein ungeſchickter Jagdliebhaber hat Dich erſchreckt
das iſt alles Aber jetzt möchte ich endlich doch erfahren wozu
Du mich wieder hierher beſtellteſt Faſſe Dich kurz denn ich
bin müde

Es iſt wahr wir verſchwenden Zeit erwiderte ſie mit
hochmüthiger Ueberlegenheit Sie fragen was ich von Jhnen
haben will mein Freund Jch möchte Sie einfach um Auskunft
über die Verfügüng erſuchen die Sie in Bezug auf gewiſſe
Forſten die zu der Hinterlaſſenſchaft meines Schwiegervaters
gehören zu treffen beabſichtigen

Sie betonte jedes einzelne Wort mit beſonderem Nachdruck
d Tiefſte beſtürzt ſtand Saltern finſteren Blickes

vor ihr
Mein Vetter Joſeph fuhr Suſanne ruhig fort beſaß

Waldungen von deren Erwerbung meine Couſine Mathilde
nichts weiß Wir werden die Beſitzurkunden gemeinſchaftlich
prüfen Haben Sie Jhre Schlüſſel bei ſich

Ja ſtammelte Saltern mit trockenen Lippen und abge
wendeten Augen

So wollen wir ohne Verzug an das Geſchäft gehen rief
Suſanne zum Schreibtiſch ſchreitend

Saltern ſchaute ihr mit grimmigem Lächeln nach
Ei meine hochgemuthete Dame dachte er Jch ſehe

m
ſehr rührig die Schwärmer für Kolonialreiche Waffenruhm und
nationale Ehre laſſen es aber auch nicht an Thätigkeit fehlen
Eine bemerkenswerthe Erſcheinung iſt daß manche Italiener den
Grund ihrer Mißerfolge nicht in ihren eigenen ehe ſondern
in dem angeblichen Uebelwollen und feindſeligen Verhalten Anderer
ſehen und demgemäß Beſchuldigungen gegen Fremde erheben wo
ſie nur an ihre eigene Bruſt ſchlagen ſollten Die franzöſiſchen
Gewehre und Kanonen mit denen die Schoaner ausgerüſtet ſein
ſollen ſpuken immer noch in den italieniſchen Blättern ebenſo die
franzöſiſchen oder ſchweizeriſchen Offiziere die dem Negus ſeinen
Kriegsplan machen und ausführen helfen Die Tribuna brachte
geſtern wieder eine ganze Reihe von Anklagen gegen Frankreich
das beſchuldigt wird ſyſtematiſch Jtalien an der Erreichung ſeines
Zieles zu hindern Die Tribuna will aus ihren Anklagen keine
erbitternden Folgerungen ziehen ſondern nur der Regierung zu
bedenken geben daß ſie die abeſſyniſche Frage nicht für ſich allein
und vom militäriſchen Standpunkte aus betrachten und löſen ſolle
Was ſie wirklich thun ſoll ſagt das Blatt nicht Etwas deutlicher
drückt ſich die Florentiner Nazione aus dort kommt eine geheimeKlage vieler Jtaliener zum oſſenen Ausdruck Das Blatt ſchreibt

nämlich
Man kann nicht ſagen daß Deutſchland den Wortlaut des

Dreibundvertrages verletzt habe aber in Wirklichkeit iſt der Geiſt
des Dreibundvertrages verletzt wenn ſein Ergebniß iſt daß das
Gewicht der Feindſchaft Frankreichs und ſogar Rußlands gegen
wärtig ganz auf Jtalien laſtet Der Dreibund mag ſich auf die
Lage Europa s beziehen aber die einfache Thatſache des Abkommens

zwiſchen Deutſchland und Frankreich in Afrika wie es in der
Kongofrage getroffen wurde läßt Frankreich volle Freiheit gegen
die italieniſchen Jntereſſen aufzutreten die doch gewiß ſehr wichtig
ſind Was hat uns unſere vertrauensvolle Freundſchaft zu England
bis jetzt genützt Die Ehre ihm bei der Unterwerfung der
Derwiſche zu helfen und es bei einer Flottendemonſtration im
Orient zu unterſtützen nichts als Ehre aber das iſt zu wenig
Was hat uns der Dreibund genützt Wir bleiben in Rom und
der europäiſche Friede wird nicht geſtört Aber es iſt nicht an
zunehmen daß Frankreich den Verſuch von 1849 erneuern werde
in dieſem Falle würden wir uns auch bis zum letzten Tropfen
Blut zu vertheidigen wiſſen Was den europäiſchen Frieden
betrifft ſo iſt er eine ſehr ſchöne Sache aber der Nachtheil den
Italien durch einen Krieg erlitte in dem es neutral bleiben könnte
iſt ſehr un wahrſcheinlich England und die Schweiz haben von
Du Neutralität im Jahre 1870 auch keinen Nachtheil gehabt

enn wir nicht gerade verlangen daß Jtalien ſofort ſeine ganze
Freiheit zurücknehme ſo ſehen wir doch jeden Tag lebhafter die
Möglichkeit daß Jtalien künftig eine Haltung einnehme die ſeinen
Intereſſen in und außerhalb Europas mehr entſpricht

Dieſe Aeußerungen zeigen ſo ſchreibt die Frankf was man
in gewiſſen Kreiſen Jtaliens beklagt und was man verlangt Der
Dreibund und England ſollen Jtalien aus der Patſche helfen in
die es ſich in Afrika geſetzt hat Wir wiſſen nicht ob Herr Crispi
dieſe Anſchauung theilt aber er würde jedenfalls einen ſchweren
Fehler begehen wenn er ſich bei der Entſcheidung die er jetzt zu
treffen hat durch ſie leiten ließe Den Dreibund geht Erythräa
abſolut nichts an Jtalien hat die Affäre allein angefangen und
muß ſie jetzt auch allein zu Ende führen

Aber aber noch habe ich Dich in

22 Kapitel
Das Geheimniß des Schreibtiſches

Ohne Zögern folgte Saltern ſeiner Gefährtin
Schreibtiſch

Ja ich verſtehe Dich dachte er wieder den Schlüſſel in
das Schloß ſteckend Du belauſchteſt heute Morgen meine
an Mathilde gerichteten Fragen und zogeſt daraus Deine über
klugen Schlußfolgerungen

Er ſchob Suſanne einen Seſſel zu und ließ ſich neben ihr
nieder

Dieſe Artigkeit befremdete und beängſtigte ſie Die ſchöne
Frau wußte daß die ungewohnte Herablaſſung ihres Verbün
deten wenig Gutes zu bedeuten habe

Bei dem Anblick ſeiner heiteren Ruhe umſpielte ein Lächeln
ihre Lippen und ihre Augen ſenkten ſich haſtig auf die Hände
die ſich ſo emſig mit den am Morgen eilig zur Seite geſchobenen
Papieren beſchäftigten
F re ſind Sie es der die Zeit verſchwendet bemerkte
ie kalt

Was meinſt Du fragte Saltern Das ſind die einzigen
hier vorhandenen Beſitzurkunden

Nein mein Freund
Jch ſage Dir aber ja rief er mit einem zornigen Auf

blitzen ſeiner kleinen Käferaugen
Unbeirrt ſtreckte Suſanne ihre Hand aus um einen gewiſſen

Punkt des glatten Getäfels zu berühren Ein geheimes ganz
leeres Fach flog empor

Sei nicht gar zu argwöhniſch Kleine ſpottete Saltern
als Suſanne ſchweigend in das Fach blickte Mathilde hat
wahrſcheinlich auch Dir von dieſem offenen Geheimniß erzählt
wie ſie mich ſelbſt darauf aufmerkſam machte und Du hoffteſt
einen Schatz darin zu entdecken

ich verſtehe alles
meiner Hand

an den



Deutſches Reich
Berlin 29 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer

und die Kaiſerin unternahmen heute Vormittag den üblichen
gemeinſamen Spaziergang im Thiergarten Zurückgekehrt empfing
der Kaiſer den Flügeladjutanten Major v Jacobi anläßlich deſſen
Rückkehr auf ſeinen Poſten nach Rom ſowie den Flügeladjutanten
Oberſten v Arnim anläßlich deſſen Kommandirung als Abtheilungs
Chef im Militärkabinet zur Meldung Kaiſer Wilhelm wird
mörgen als am Sterbetage des Kronprinzen Rudolf von Oeſter
reich an deſſen Sarge einen prächtigen Kranz mit der Widmung

Dem treuen Freunde Kaiſer Wilhelm niederlegen laſſen
Der Kaiſer ſandte aus Anlaß ſeiner Ernennung zum

Chef des 6 baieriſchen Jnfanterie Regiments Kaiſer Wilhelm
König von Preußen an den Kommandeur dieſes Regiments
Oberſten in Amberg folgendes Telegramm

Berlin gereicht Mir zur Freude an die Spitze des ruhm
reichen Regiments geſtellt zu ſein deſſen Name für alle en
mit der Neuerſtehung des Deutſchen Reiches und dem unvergeß
lichen Begründer deſſelben verknüpft iſt Jch werde ſtets deſſen
eingedenk ſein daß das Regiment bereits zum zweiten Male auf
demſelben Boden vereint mit deutſchen Stämmen für deutſches
Recht kämpfte Gott ſei ferner mit ſeinen alten Fahnen
Wilhelm I

Das Staatsminiſterium hielt heute Nachmittag 2 Uhr
im Reichstagsgebäude unter dem Vorſitz des Reichskanzlers Hohen
ohe eine Sitzung ab

Der Reichsanzeiger wendet ſich in bkängerer Aus
führung gegen Artikel die in letzter Zeit in verſchiedenen Zeitungen
erſchienen ſind und eine beſſere Fürſorge der Reichsregierung für
ſogenannte Kriegsveteranen fordern Der Reichsanzeiger
führt aus daß ſolche Artikel Unzufriedenheit und Mißtrauen er
regten und legt dar daß bei der allgemeinen Wehrpflicht kein Ent
ſchädigungsanſpruch daraus erwachſe wenn die Einzelnen wie ihre
Pflicht es erheiſcht perſönlich an der Vertheidigung des Vater
landes theilnehmen Bei Mannſchaften die durch Dienſtbeſchädigung
erwerbsunfähig gemacht worden ſind erkenne auch das Reich eine
Entſchädigungspflicht an Eine Entſchädigung an alle Soldaten
zu gewähren ſei aus politiſchen Gründen bedenklich finanziell aber

ar nicht durchführbar Weiter wird ausgeführt daß die zur Unterſäpung bereit ſtehenden Mittel deren jährlicher Betrag ſechs

Millionen erreiche den lebenslänglich invaliden Veteranen und
ihren Hinterbliebenen welche einen geſetzlichen Anſpruch haben zu
Gute kommen Für alle an einem Kriege betheiligt geweſenen
Kombattanten und ihre Angehörigen ſowie für die Hinterbliebenen
der im Kriege Gefallenen würden jährlich fünfzehn Millionen ver

Zu dem vorliegenden Entwurf des Lehrer
beſoldungsgeſetzes wollen die Lehrervereine ſchleunigſt
Stellung nehmen Der Vorſtand des Landesvereins preußiſcher
Volksſchullehrer hat durch die Vorſtände der Provinziallehrer
vereine an die Kreisvereine das Erſuchen gerichtet die Angelegen
heit zu berathen und von dem Ergebniß der Berathung dem
Vorſtand Kenntniß zu geben damit alle Wünſche der Lehrerſchaft
noch vor Beginn der Kommiſſionsberathungen dem Abgeordneten
hauſe unterbreitet werden können

er Ausſchuß für Handel und Gewerbe des
Bundesraths iſt heute zur Berathung des Zuckerſteuer
Geſetzentwurfs zuſammengetreten und beabſichtigt die end

iltige Abſtimmung vorzunehmen Wie die Voſſ vernimmt hat
emberg thatſächlich urſprünglich zugeſtimmt dann aber Wider

ſpruch geltend gemacht Man nimmt an daß dieſer Widerſpruch
fallen gelaſſen werden wird

Die Börſengeſetzkommiſſion des Reichstages nahm
bei dem zweiten Abſatz des Paragraphen 23 Feſtſetzung des
Börſenpreiſes den von dem Vertreter des preußiſchen Handels
miniſteriums und dem Reichsbankpräſidenten befürworteten Antrag

Müller Fiſchbach an wonach als Börſenpreis derjenige Preis feſt
zuſetzen iſt welcher der wirklichen Geſchäſtslage des Verkehrs an
der Börſe ſelbſt entſpricht

Der allgemeine Streik in der Konfektions
branche iſt nunmehr für den 3 Februar angekündigt worden
da eine Einigung zwiſchen Arbeitern und Unternehmern nicht hat
erzielt werden können Die Bewegung wird nicht auf Berlin
beſchränkt bleiben ſondern ſich auch auf die meiſten übrigen deutſchen
Großſtädte erſtrecken

Zu der angeblichen Entdeckung eines Serums
gegen Cholera und Tuberkuloſe durch Profeſſor
Behring, ſchreiben die Leipz Neueſt Die Mittheilung die
wir gebracht haben entſtammt aus dem nächſten Bekanntenkreiſe
des Herrn Profeſſor Behring und beruht auf perſönlichen münd
lichen Aeußerungen des Forſchers Wenn dagegen Herr
Profeſſor Behring aus gewiſſen Gründen mit der Veröffentlichung

Freitag General
Politiſche Ueberſicht r 29 Januar Der offiziöſe Hamb Korreſp

erkkärt in abſehbarer Zeit ſei noch nicht daran zu denken daß die
deutſche Reichsregierung mit feſten Plänen über den weiteren
Ausbau der deutſchen Kriegsflotte hervortreten werde da
der beſtehende Flottengründungsplan noch bis zum Schluß des
Jahrhunderts in Geltung bleibe Einſtweilen genüge das aber
d wenn die deutſche Nation zu der Anſicht bekehrt werde
daß die vorhandenen Seeſtreitkräfte in keiner Weiſe Sicherung
der Machtſtellung des Reiches auf dem Meere ausreichten

u Se a 29 Januar Es hat hier außerordentlich
peinlich berührt daß die ſeitens einiger Bahnbeamten be

r Unregelmäßigkeiten auf Machinationen von Hamburger
ciminalbeamten zurückzuführen ſind Soweit ſich bis jetzt über

ſehen läßt dürfte die ganze Affäre einen viel harmloſeren Verlauf
nehmen als es anfänglich ſchien und es ſind bereits mehrere der
verhafteten Beamten auf freien Fuß geſetzt worden die in Mainz
verhaftet geweſenen e Es wird verſichert daß die Bahn
beamten geradezu ſyſtematiſch dazu gebracht worden ſind daß ſie
ſtrauchelten Seitens der vigilirenden Hamburger en wurdendie Schaffner bezw Fugführer mehrfach in Frankfurter Wirths

häuſern reichlich mit Bier traktirt es wurde Brüderſchaft getrunken
Am Abend vor der Verhaftung drückte einer der Hamburger nach
beendeter Kneiperei den anweſenden Schaffnern die Hand und rief
ihnen die Worte zu Auf Wiederfehn Soweit bisher über
ſehen läßt ſind es lediglich Beamte der Heſſiſchen Ludwigsbahn
welche den blinden Paſſagieren freie Fahrt verſchafft haben

Jn Limburg a d L iſt die Unterſuchung nichtvon Erfolg begleitet geweſen Nachſchrift Vorſtehendes

war bereits abgeſetzt als uns die neueſte Nummer des Frankf
Gen Anz zu Geſicht kam welcher behauptet authentiſch über die
Angelegenheit berichten zu können Danach hatte die Hamburger

Kriminal Polizei in Erfahrung gebracht daß ſeit Jahren ein
Schaffner Namens Müller dadurch Unterſchleife beging daß er
Zuhälter und Dirnen auf den Strecken Frankfurt Hamburg und
Frankfurt Köln unentgeltlich bezw gegen Trinkgeld beförderte
Da es hieß daß dieſe Schwindeleien in großem Umfange betrieben
wurden ſetzte man ſich mit der Eiſenbahndirektion Köln in Ver
bindung und der dortige Zugreviſor Schäfer wurde als tech
nifcher Beirath zu der in Frankfurt angeſetzten Beſprechung mit
dem Hamburger Kriminalkommiſſar Kämpe und Kriminal
ſchutzmann Willrich geſandt Es wurde auch bald derverdächtige Schaffner Heuller den man bei der Staats
bahn vermuthete bei der Heſſiſchen Ludwigsbahn ermittelt
Die genannten Unterſuchungsbeamten mietheten ſich nun um keinen
Verdacht zu erwecken als Kaufleute unter den angenommenen

und den Saalkreis 91 Januar Nr 26ſicht verſchledener Geſellſchaften im Rand ihre Minen zuen t Präſident Krüger heute eine Proklamation des
Jnhalts es lägen genügende ründe zu dem Verdacht vor daß
die r e Schließung der Minen den fortdauernden ſtörenden
und ungeſetzlichen Bewegungen welche in letzter Zeit Platz gegriffen ſöben zur Laſt zu legen ſei eine ſo wi kürliche Schließung

der Minen müſſe den Jnhabern der Shares Schaden gen und
die Entwickelung der Minen Induſtrie da alb erkläre
er daß die Regierung wie früher na drücklich fortfahren werde
eine friedliche Entwickelung der MinenJnduſtrie ſicher zu ſtellen
Jeder der verſuchen werde dieſe Entwickelung zu ſtören werde
der ſchärfſten geſetzlichen Strafe verfallen jeder der ſich des Auf
ruhrs oder des ungefetzlichen Widerſtandes gegen die Regierung
in den Goldfeldern ſchuldig mache werde außerdem noch ſeiner
Rechte und ſeiner Habe verluſtig gehen Die Regierun ſei vor
bereitet den Erſatz an Arbeitskräften in den Goldgruben durch

eingeborene Arbeiter zu erleichtern
Spanien

Madrid 29 Januar Der Verwaltungsrath der Bank
von Spanien hat die Bedingungen zu einer Regierungs
auleihe von 50 Millionen genehmigt

t du nantinopel 29 Januar wur rmenieals Verfaſſer und Ueberbringer von Drohbriefen an armeniſche
Notabeln verhaftet Unter ihnen wurde ein Studirender der
Medizin als Verfaſſer des Dro briefes an den kürzlich ermordeten
Banquier Karaghenzian ermittelt Die Unterſuchung in dieſer
Angelegenheit dauert noch fort

Amerika
Waſhington 29 Januar Das Komitee des Senats für

auswärtige Angelegenheiten brachte eine Reſolution ein in welcher
erklärt wird es ſa die Anſicht des Kongreſſes daß der Krieg
auf Cuba eine Ausdehnung erreicht habe welche alle civiliſirten
Mächte anginge Dieſem Krieg ſollte nun die Baſis völkerrechtlicher hen gegeben werden Die Reſolution erſucht den
Präſidenten Cleveland ſich zu bemühen in freundſchaftlichem
Sinne auf Spanien einzuwirken daß daſſelbe den Aufſtändiſchen
die Rechte einer kriegführenden Macht zugeſtehe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenaugade geſtattet

Halle 30 Januar
Städtiſche Kommiſſion

Namen Sander Monheim und Hennings in einem Hotel ein und
Sander recte Willrich ſetzte ſich in einer Kneipe zu den ver
dächtigen Bahnbeamten Zuhältern und Dirnen um deren Vertrauen
u gewinnen was ihm ſchon am erſten Abend ohne beſondere Angen gelang Jn der ungenirteſten Weiſe wurde da von dem

Fahrkartenſchwindel geſprochen wovon der Beamte ſelbſtverſtändlichNotiz nahm Es erſgeinen danach mehrere Schaffner a hin
ſichtich Kuppelei und Verſchaffung von Gelegenheit in Coupés

I und II Klaffe ſchwer belaſtet Die Unterſuchungsbeamten unter
nahmen nun Fahrten nach Mainz Bingen Köln Limburg Mann
heim Baſel und überall wurden ihnen von den verſchiedenen
Schaffnern der heſſiſchen preußiſchen und Reichseiſenbahnen bereits
gebrauchte Fahrkarten zur nochmaligen Benutzung übergeben Sie
erfuhren dabei auch daß dieſes Geſchäft jahrelang im Ein
verſtändniß mit Zugführern Packmeiſtern und Bahnſteig
ſchaffnern u ſ w betrieben werde Die Bahnſteigkarten bildeten
in den meiſten Fällen die Vermittelung zum Betrug Nicht
nur mit Fahrkarten ſondern auch mit Rundreiſeheften
wurde geſchwindelt Selbſt Zugreviſoren ſind ſchwer kom

Kommiſſion für die Vorberathung der Stadtrathswahl
Sitzung am Sonnabend den I Februar cr Nachmittags 5 Uhr

im n
VBörſe zu Halle Jm Börſenſaale fand heute Vormittag die

ordentliche Hauptverſammlung der Börſe ſtatt Der Vorſitzende Herr
Königl Handelsrichter Liebau erſtattete den r Danach iſt
die Zahl der Mitglieder auf 186 gewachſen Arbeiten des Börſen
vorſtandes ſind im letzten Jahre bedeutend größer gewefen als ſonſt da
in verſchiedenen die Börſe berührenden wichtigen Angelegenheiten ein um
fangreicher Schriftwechſel mit der Handelskammer un den ſtaatlichen Beerben gepflogen wurde Jn der Angelegenheit betr die Benachtheiligung
der Händler durch den Einkauf der Probiantämnter bei den Produzenten

iſt der Börſe die Abſchrift folgenden Schreibens zugegangen
Berlin 11 Januar 1896

Der Handelskammer erwidere ich auf den Bericht vom 22 No
vember v Js daß ich die Beſchwerden die aus den Kreiſen des

ndelsſtandes über n n der Händler e den
roduzenten bei den Naturalienankäufen der Militärverwaltung erhoben

worden ſind bereits anläßlich gleichartiger Vorſtellungen anderer Handels
kammern und wirthſchafſtlicher Vereine zur Kenntniß des Herrn Kriegs

promittirt Daß dieſer Schwindel jahrelang beiſpielsweiſe
bei der Heſſiſchen Ludwigsbahn betrieben worden iſt be
weiſen die Ausſagen der im Gefängniß ſitzenden Beamten Von
den Maßnahmen der Kriminalbeamten ſind übrigens die betreffen
den Eiſenbahn Direktionen vorher unterrichtet worden Alle
anderen Darſtellungen ſind unrichtig Es ſitzen gegen
wärtig noch etwa fünf Zugführer und ca 15 Zug und Bahnſteig
ſchaffner in Haft Die Unterſuchung iſt auch auf Limburg Wies
baden Mainz und Köln ausgedehnt worden

München 29 Januar Die neue Verordnung des Kriegs
miniſters über das militäriſche Begrüßen der Vorgeſetzten
an öffentlichen Orten knüpft an die jüngſten Vorgänge im
Pſchorrbräu an und ſpricht ſich gegen die Uebertreibung des
Grüßens aus ſie empfiehlt die Einfachheit des Grüßens Es ſoll
vermieden werden daß man an den Vorgeſetzten in einer Weiſe
herankomme welche allgemeines Aufſehen erregt Wenn der Vor
geſetzte den Grüßenden nicht gleich bemerkt darf dieſer weitergehen
Ueber leichtere Fehler im Grüßen ſoll hinweggeſehen ſtörendes
Aufſehen z B durch Trittmachen 2c eine peinliche öffentliche
Korrektur des Grüßens namentlich das Grüßexerzitium und Be

noch zurückhalten will ſo müſſen wir dieſe Gründe ehren auch
wenn wir ſie nicht kennen Uns ſelbſt iſt die Nachricht von der
angedeuteten vertrauenswerthen Seite mit dem direkten Erſuchen
um Veröffentlichung zugegangen

Wieder ſtreckte Suſanne ihre Hand aus mit einer nach
käſſigen Bewegung hob ſie die kleine Lade empor ein Druck
auf den Boden der dadurch entſtandenen Höhlung und ein
leiſes Klirren tönte an Salterns Ohr

Bei dieſem Tun richtete er c in e e
ifterhaft aus zeigte einen Ausdruck den SuſanneW en darin bemerkt hatte Mit einem leiſen ziſchenden

Knurren ergriff er ihren Arm und ſchleuderte ihn heftig zurück
Beim Himmel Weib das ſollſt Du mir theuer bezahlen

flüſterte er das ſollſt Du mir theuer bezählen Närrin
Wahnſinnige Denkſt Du ich werde Dir geſtatten mir auf
Schritt und Tritt Deinen Fuß in den Nacken zu ſetzen

Von Neuem erfaßte er ihren Arm und hielt ihn wie in
einem Schraubſtock gefangen

Nehmen Sie Jhre Hand weg befahl Suſanne mit
zuckenden Lippen aber feſtem trotzigem Blick

Jch werde thun was mir beliebt Jch werde
Das lebhafte Aufblitzen eines kleinen Dolchmeſſers mit gol

denem Griff das ſich auf ſeine Hand niederſenkte ließ ihn ver
ſtummen Unwillkürlich gab er einen Schritt zurückweichend
ihren Arm frei während Suſanne ihm drohend näher rückte
Wuthſchäumend blinzelte a ſie mit ſeinen kleinen metalliſch
blitzenden giftſprühenden Augen ant Schtimmſtes ziſchte er Jch werde es nicht
oulden daß Du mich in dieſer Weiſe ausraubſt und um jeden
Vortheil bringſt

regte ſich weder noch ſprach ſie Stumm ge
bieteriſch drohend heftete ſie ihre ſtolzen glitzernden Augen feſt

auf ihn Sſeines an Raſerei grenzenden Zornes ſenkte ſich ſein

Blick vor dem ihrigen zog er ſich ſchen und finſter vor ihr
rückz Verſtändigen wir uns miteinander rief fie mit nieder

wetternder Verachtung Sie kennen meine Bedingungen

miniſters gebracht habe
Der genannte Herr Miniſter hat darauf erwidert daß für alle Be

ſchaffungen im Bereiche der Militärverwaltung von jeher der Grundſatz
leitend geweſen ſei freihändig da zu kaufen wo die Verwaltung am
beſten und billigſten bedient werde und daß keine Veranlaſſung vorliege
in dieſer Handhabung des Ankaufsgeſchäftes eine Aenderung eintreten
zu laſſen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Jn Vertretung Lohmann

An die Handelskammer zu Halle
Von den ſachverſtändigen Kommiſſionen ſind 31 Gutachten abgegeben
Nach dem von Herrn Wilh Böhr vorgetragenen Rechnungsabſchluſſe be
trugen in 1895 die Einnahmen und Ausgaben 4455,61 Mk Die Ver
ſammlung ertheilte Entlaſtung Der Vorſitzende bekundete dann noch Herrn
Mühlenbeſitzer Jung welcher lange Jahre hindurch Mitglied der Börſen
kommiſſion war und der Börſe ſtets ein reges Intereſſe und treue er
ſprießliche Arbeit widmete Dank und Anerkennung der Börſe Hierauſ
traten die Mitglieder der Börſe unter Vorſitz des Kommiſſars der Handels
kammer Herrn Kaufmann Hofmeiſter zuſammen um die Ergänzungs
wahl der Börſenkommiſſion zu vollziehen Wieder bezw neugewählt
wurden die Herren H Arndt W Böhr F Eberius P Ganzer
Fr Reinhardt B Reinecke H Weineck Hildebrand und

läſtigung des Publikums vermieden werden

Großbritannien
London 29 Januar Das Reuter ſche Bureau meldet

Anſchütz
Zum Theater Etat Der Haushaltplan des Stadttheaters für1896/97 wurde wie wir bereits mittheilten in der letzten e

Theaterkommiſſion um 3025 Mk ermäßigt Zur Klarſtellung fügen wir
aus Prätoria unter dem 27 d Mts Jm Hinblick auf die ergänzend hinzu daß die Abſtriche auf Antrag des Magiſtrats bewirkt

Sie wiſſen daß alles was Sie am höchſten ſchätzen von
meinem Belieben abhängt daß wir die Rollen getauſcht haben
Wählen Sie jetzt Entweder Sie fahren fort das Geſchöpf
meines Willens zu ſein oder

Sie hielt inne ihr Blick durchbohrte ihn mit einer Bedeut
ſamkeit welche ihm das Blut in den Adern erſtarrte und
Wangen und Lippen mit tödlicher Bläſſe bedeckte

Jch vergaß murmelte er mit heiſerer Stimme ſich an
die Lehne ſeines Seſſels haltend und wie gebrochen in den
ſelben niedergleitend aber in der nächſten Minute ſah er mit
dem letzten Aufflackern ſeines Muthes herausfordernd zu ihr auf

Zum Henker ſtieß er zornig hervor Weshalb ſollteſt
Du alles haben und ich nichts Antworte mir auf dieſe
FrageWeshalb wiederholte Suſanne in eiſigem Ton Weil
ich Suſanne v Rudberg die Wittwe Baron Theodor v Rud
bergs bin Begreifen Sie denn das nicht

Saltern ballte die Fauſt und ſchlug ſie in ohnmächtiger
Wuth gegen ſeine Bruſt

Vergebe mir der Himmel das verruchte Werk des Tages
das Dich dazu machte knirſchte er in wildem Grimm

Welchen Tages Werk wein Freund Desjenigen an
welchem Sie mich zu Jhrer Gehülfin erwählten oder

Halt ein Genug ächzte er Zu unſerem Geſchäft
Suſanne nickte gleichgültig ſetzte ſich wieder und ſteckte

ihre Hand auf s Neue in das verborgene Fach Aufsblickend
hemmte der eigenthümliche Ausdruck ſeines Geſichtes ihr Thun

Ach rief ſie ſinnen Sie auf dieſen Ausweg Saltern
O thun Sie es nur wenn Sie es wagen Thun Sie es auf
Jhre Gefahr Thun Sie es und tragen Sie die Folgen

Bei dieſen Worten zog ſie ihre Hand aus dem Fach und
ich re ſchlanken weißen Finger auf das Dokument das ſie

thielt

Z

e d dAugen anblitzend ja wagen Sie nur dieſes Schriftſtück jetzt
oder ſpäter zu zerſtören und Sie werden die Folgen zu tragen
haben Sie kennen mich zur Genüge Saltern

Er kannte ſie in der That und wußte daß es ſich nicht
um eine leere Drohung handelte
u ne Sie gebot Suſanne ſich in ihren Seſſel zurück

Er faltete das Dokument auseinander befeuchtete ſeine
trockenen Lippen und begann Seine Stimmeklang ſeltſam heiſer und

gebrochen aber Suſanne achtete nicht darauf

ch 7 Du v m Schriftſtück auf den Schreib
zurückſchleuderte beugte Suſanne ſich vorr g ſich und legte ihre
Jch ſchätze dieſe Urkunde auf hunderttauſend Mark

ſagte ſie
Saltern nickte zuſtimmend

Die Waldungen müſſen auf Spekulation angekauft worden
ſein ſprach Suſanne ſinnend weiter aber ich bin willens ſie
jetzt gleich weiter zu verkaufen

Saltern ſtarrte in dumpfem Hinbrüten auf das Papier
Ja fuhr ſie fort es iſt entſchieden beſſer den Verkauf

ohne Aufſchub zu bewirken Heute haben wir Freitag nichts
wird Sie verhindern am Montag in s Gebirge abzureifen

Du denkſt doch nicht daß ich Dir all das umſonſt be

innerlich ſich und dem Schickſal fluchend daß ſei tdie werthvollen Waldungen in aller un 2 enſen

ſich mit dem Erlös in fernen Landen anzuſiedeln und ſich gar
nicht mehr um Suſanne zu kümmern ſo graxſam zerſtört war

Fortſetzung folgt

ſorgen werde fragte Saltern faſt erſtickend vor Aerger und

D
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Nr 236 Freitagind nachdem die Abrechnung der Betriebskoſten im letzten Jahre auf
und daraus ein Minderbedarf erſichtlich war

Auszeichnung Laut M des Reichsauzeiger iſt die Er
lanbniß zur Anlegung der ihm verl nichtpreußiſchen dert und

r des Fürſtlich reußiſchen jüngerer Linie ſilbernen VerdienſtLenget für Kunſt und Wiſſenſchaft ben Stadttheater Direktor Hans Julius

Rahn zu Halle ertheilt worden
ie Röntgen ſchen Strahlen Von einem weſentlichen und

ie Ausnützung des Verfahrens photographiſcher Aufnahmen mittelſtRöntgen ſchen Strahlen bedeutungsvollen Fortſchritt konnte
geſtern Abend in der pholographiſ gen Geſellſchaft nach einem

von Herrn Prof Dr Schmidt über das jetzt im e des all
emeinen Intereſſes ſtehende Thema der XStrahlen gehaltenen Vortrag
err Buchhändler Kn 33 eine re Mittheilung machen Von dem

usgeber der im Verlag von W Knapp hierſelbſt erſcheinenden
z otegraphiſchen Rundſchau Herrn Dr med Neuhauß in Berlin
ſind nämlich in Gemeinſchaft mit mehreren anderen Forſchern in den
letzten Tagen im Laboratorium der Firma Siemens Halske in
Berlin Verſuche mit dem Röntgen ſchen Verfahren unter Anwendung einer
neuen demnächſt in der oben erwähnten Zeitſchrift genauer zur Er
käuterung gelangenden Anordnung des rats an rt werden Da
bei hat ſich das bemerkenswerthe Reſultat ergeben daß die in Frage
ſtehende Neuerung es ermöglicht ſtatt der großen und theuren Jnduktorien
mit 10 bis 15 Centimeter Funkenlänge deren Benutzung bisher für ſolche
Arbeiten als Regel galt kleinere billigere Jnduktorien mit nur 4 bis 5
Centimeter Funkenlänge zu verwenden Da der mit dieſem gelieferte
Strom nur etwa den 10 Theil der Spannung der Ströme hat welche
bisher durch die Hittorf ſchen Röhren geſchickt wurden vermindert ſich die
Gefahr daß dieſe vom Strom durchſchlagen und dadurch unbrauchbar
werden ganz erheblich Dabei ſind die erzielten Reſultate jedoch
äußerſt befriedigende ſo iſt z B die Aufnahme einer menſch
lichen nd ſchon bei nur wenigen Minuten Belichtung

ren Ueberaus bemerkenswerth iſt jedoch daß man ſtatt der
Hittorf ſchen Röhre mit Erfolg ſogar die Glasbirne einer gewöhnlichen
elektriſchen Glühlampe verwenden kann wobei als Anode die metalliſche

Lei zu dem Kohlefaden als Kathode eine außerhalb der Glasbirne
befindliche Metallplatte benützt wird Zweifellos liegt hier eine Neuerung
vor welche für die Ausnützung der Photographie mittelſt der Röntgen ſchen
Strahlen höchſt bedeutſam ſein dürfte

Straßeubahnen Der Magiſtrat bringt zur öffentlichen Kenntniß
daß die Straßenbahn Aktien Geſellſchaft beabſichtigt auf den
ihr in den Bezirken Halle und Giebichenſtein gehörigen Straßenbahn
linien an Stelle des Pferdebetriebes einen elektriſchen Betrieb einzu
führen und außerdem noch drei neue Bahnſtrecken 1 Halle Böllberg
vom Franckeplatz bis zur Hafenbahnkreuzung auf dem Böllbergerwege
2 Mansfelderſtraße von der Schieferbrücke aus bis zur Hafenſtraße und
3 eine Verbindung zwiſchen der Bernburgerſtraße und der Reilſtraße mit
elektriſchem Betriebe herzuſtellen

Evangeliſche t Konferenz Am Mittwoch 12 Februarfindet hier in den Kaiſerſälen im Auſchluß an die vorher tagende

Miſſionskorferenz eine evangeliſche ſoziale Konferenz ſtatt Das Eingangs
ebet ſpricht Herr Konſiſtorialrath D Hering Halle Die TagesordnungZeſagt Der Geſchichtsmaterialismus der Sozialdemokratie D Lorenz

rin W de Bedeutung der Schule in der Gegenwart Profeſſor
Dr Rein

Ueber Biſchof Reinkens Herr Profeſſor D Nippold aus
Gera ein alter Freund und Kenner der altkatholiſchen Bewegung hat ſich
entſchloffen nicht nur vor dem engeren Kreiſe des Evangeliſchen Bundes
ſondern vor einem größeren Publikum am nächſten Sonntag 2 Februar
Abends ,8 Uhr im Saale des Hotels Kronprinz über die Bedeutung
des Biſchofs Reinkens einen Vortrag zu halten und Herr Profeſſor D Bey
ſchlag der demſelben gleichfalls nahe geſtanden hat will ein ergänzendes
Schlußwort hinzufügen Reinkens der bekanntlich in den erſten Tagen
ds Mts gefſtorben war der Biſchof der altkatholiſchen Gemeinden Deutſch
lands

Stadttheater Die andauernde Zugkraft welche das Weihnachts
märchen Sneewittchen und die ſieben Zwerge bisher ausgeübt hat ver
anlaßt die Direktion vielfachen Wünſchen entſprechend dieſe Vorſtellung
am nächſten Sonntage noch einmal und zwar als Fremden Vor
ſtellung zu halben Preiſen zu wiederholen Am e re Woche
beginnt die gefeierte Schauſpielerin Fräulein Maria Reiſenhofer
Mitglied des Leſſing Theaters in Berlin ein kurzes Gaſtſpiel und wirddie Künſtlerin in den von ihr in Berlin am häufigſten geſpielten und

mit ſtets großem Beifall von Seiten des Publikums und der Preſſe auf
enommenen Rollen ihres Repertoirs auftreten als Marguérite in derFameliemdam als Cathérine in Madame sans géne und als Magda in

der Heimath Am nächſten Sonnabend geht eine Luſtſpiel Novität
Fräulein Doktor von Walther und Stein in Scene Herr

Hofopernſänger Georg Anthes beendet ſein Gaſtſpiel am Freitag als
Raoul in den ded Frau Maria Sora vom fürſtlichen Theater
in Sondershauſen gaſtirt in derſelben Oper als Valentine

Walhalla Theater Die Abſchieds Vorſtellung des dies
maligen geſammten Künſtler Enſembles welches am morgigen Freitag
ſtattfindet dürfte noch einmal ganz beſonders ſtark beſucht ſein da wohl
ſelten ein Spielplan durchweg ſo beliebte Nummern aufzuweiſen
hatte wie der gegenwärtige nun zu Ende gehende Ein beſonders gutesAndenlen beim hieſigen Publikum hat ſich der hochbegabte Humoriſt

Siegwart Gentes geſichert Auch die treffliche Liederſängerin Fräulein
xſefine Arden und die farbenreiche graziöſe Serpentintänzerin Mlle
Diamantine Vernici ſowie die kühnen Luftturner Geſchwiſter Eclairs
wird man ungern ſcheiden ſehen Die Geigen Virtuoſin Fürſtin Lilly
Dolgorucky die ſich durch ihr zauberhaftes Violinenſpiel alle Herzen
eroberte hat durch die Direktion nicht beſtimmt werden können ihr Gaſt
ſpiel zu verlängern da dieſelbe ſchon am nächſten Sonntag vorläufig
wieder nach Petersburg zurückkehrt

Akademie der Tonkunfſt Die geſtern Abend in hieſiger Akademie
der Tonkunſt ſtattgehabte zweite Prüfungsaufführung des jungen Pianiſten
Herrn Hans Wendel Hammerſtedt verlief äußerſt günſtig Sämmt
liche Nummern wurden von ihm auswendig und mit einer Sicherheit undeinem für einen ſo jugendlichen Spieler Jenten tiefen künſtleriſchen Ver

fiändniß vorgetragen daß man dem jungen beſcheidenen Künſtler gern
in uneingeſchränktes Lob für ſeine trefflichen Leiſtungen zuerkennen muß
Das Programm enthielt Kompoſitionen von Beethoven Mozart Chopin
Kullak und Liſzt und lohnten die Anweſenden alle Vorträge mit reichem
Beifall

Regatta Am vergangenen Sonntag tagte in Leipzig der
Sächſiſch Anhaltiſche Ruder Verband unter dem Vorſitze des
Herrn Paul er Dieſer 2 Verbandstag beſchäftigte ſich in
der Hauptſache mit Aenderung bez ung der e und Wett
fahrtbeſtinmungen Ferner wurde beſchloſſen die diesjährige Regatta am
12 Juli in Halle a S abzuhalten und es übernahm die Veranſtaltung
derſelben der Ruderklub Neptun Halle Am 3 April findet Aus
ſchußſitzung in Halle a S ſtatt Das Reſultat der vorgenommenen Vor
ſtandsneuwahlen war folgendes Paul Röder Vorſ d V Neptun
Leipzig Vorſitzender Georg WieprechtBernburg Stellvertreter AlexanderKrüger Halle a S Kaſſirer Guſtav Wo Leipzig Schriftführer

Der I communale Wahlbezirksverein hält am nächſten
Dienstag im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ſeine Monatsverſamm
lung ab

Der III Kammermuſik Abend findet am Montag 3 Februar
im Logenſale Albrechtſtraße ſtatt Außer Kompoſitionen von Haydn und
Mozart enthält das Programm ein hier zum erſten Male geſpieltes
Streichquartett von B Smetana dem Komponiſten der Oper Die ver
kaufte Braut

Haus und Grundbefitzerverein J der geſtrigen Hauptver
ſammlung erſtattete Herr Rechtsanwalt Dr Lembſer den Geſchäfts
bericht Der Verein habe wiederum eine rege Thätigkeit entfaltet deren
Erfolge vielfach zwar nicht ſtark hervortreten die aber nicht nur den
Vereinsmitgliedern ſondern den geſammten Hausbeſitzern recht nützlich
worden ſind Bei den Stadtverordnetenwahlen entfaltete der Verein eine
ſeiner Stellung entſprechende Thätigkeit Wenn die Mietherpartei dem
Vereine die Verfolgung einſeitiger Sonderintereſſen vorgeworfen habe ſo
beruhe dieſer Angriff auf einer völligen Verkennung oder Unkenntniß der
Beſtrebungen des Haus und Grundbeſitzervereins Derſelbe verfolge nicht
Sonderintereſſen ſondern die höheren Intereſſen des Allgemeinwohls und
juche ein gemeinſames friedliches Zuſammenwirken mit den anderen hieſigen
Vereinen Auch im II communnlen zirksverein habe man Angriffe

Dort ſei von dem aggreſſiven Vor einer Clique im Haus
beſitzervereine geſprochen Demgegenüber ſel es erfreulich daß der HerrVorſtzende de Herr Baumeiſter r

tettzerverein us nicht agg
vorgegangen auch habe W bis zum einzelnen
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ſich in demſelben keine Clique gebildet das wiſſe Jeder der unparteiiſch
die Dinge verfolgte Behufs weiteren Ausbaues des am 12 Januar hier
gegründeten Provinzialvereins findet vorausſichtlich am 1 März in Halle
eine Verſammlung ſtatt zu welcher die ſämmtlichen Hausbeſitzervereine der
Provinz eingeladen werden ſollen Herr Stadiverordneter Sommer be
richtete hierauf über die Thätigkeit der einzelnen Abtheilungen Der
Verein hatte am Schluſſe des Geſchäftsjahres 879 Mitglieder d ſ 14
mehr als im t Den Einnahmen in Höhe von 1811,60 Mk
ſtanden 1738,90 Mk Ausgaben gegenüber ſo daß ſich ein Ueberſchuß von
72,30 Mk ergab Das Vereinsvermögen beläuft ſich auf 3010 Mk Die

ſodann die Vorſtandswahl Dabei wurden die Herren
Dr Borſt Kaufmann Fritſch Rechtsanwalt Dr Lembſer Bau
meiſter Stengel und Lehrer Winkler wieder bezw neugewählt Zu
Reviſoren wurden die Herren Günther und Zöbiſch ernannt Als
Mitgliederbeitrag ſollen für 1896 1,50 Mk erhoben werden Dann hielt
Herr Rechtsanwalt Dr Lembſer einen Vortrag über das bürgerliche
Geſetzbuch ſoweit es den Haus und Grundbeſitzer angeht Der letztere
ſei nachgerade gewöhnt in jedem neuen Geſetze etwas Nachtheiliges für
ſich zu finden das bürgerliche Gefetzbuch ſei aber nicht ſo ſchlimm wie
vielleicht beſürchtet ſei Allerdings bringe eine Beſchränkung des Pfand
rechtes des Vermiethers eine Schädigung doch könne man ſich dagegen
durch der Vorauszahlung der Miethe einigermaßen ſchützen
Einige andere Nachtheile würden zum Theil durch n Be

nen auſgewogen theils könnten ſie durch größere Vorſicht bei der
bſchließung der Verträge en werden Alle etwa vorhandenenBedenken müßten in den Hintergrund treten enüber dem hohen Ge

ſichtspunkte der Erlangung eines einheitlichen Pechts für das deutſche

Reich Weiter wurde über die geplante Erhöhung der Kommunalſteuern
e Zur Deckung des im neuen Rechnunggsjahre ſich einſtellenden
ehrerforderniſſes habe man eine Erhöhung des Zuſchlags zur Ein

kommenſteuer auf 125 Proz und zu den Realſteuern auf 150 Proz in
Ausſicht genommen Es ſei aber gerecht und billig daß die Zuſchläge
gleichmäßig auf 130 Proz feſtgeſetzt werden dieſe Sätze hätten den gleichen
finanziellen Effekt ſeien auch nach dem Kommunalſteuergeſetze durchaus
zuläſſig Andere Städte in der Provinz hätten auch gleiche Steuerſätze
durchzuſetzen gewußt Es wurde auch der Wunſch ausgeſprochen daß
endlich das Steuer Privilegium der Beamten aufgehoben werde Zuletzt
fand noch der Plan der Errichtung eines Denkmals Kaiſer Wilhelms J
allſeitige ZuſtimmungDer Volksbildungsverein veranſtaltet nächſten Sonntag wieder

einen Volksnnterhaltungsabend in den Kaiſerſälen Die Veranſtaltungen
des Vereins haben immer einen die ſehr zahlreichen Gäſte durchaus be
friedigenden Erfolg gehabt Der ſtrebſame Verein hat gezeigt wie es
möglich iſt mit geringen Mitteln eine wirklich gute Unterhaltung zu bieten
die den verſchiedenſten Bevölkerungsklaſſen genügt Nächſten Sonntag
wird etwas ganz beſonderes nämlich ein populär wiſſenſchaftlicher Vortrag
des Herrn Dozenten Lützen Aſtronom an der Humboldt Akademie zu
Berlin geboten Dieſer Vortrag wird durch 90 Lichtbilder veranſchaulicht
Derſelbe zerfällt in folgende zwei Theile Von dem Monde bis zur
Sonne und Unter Sternen und darf wohl um ſo mehr Jntereſſe be
anſpruchen als der Herr Lützen einen wohlbegründeten Ruf als tüchtiger
Fachmann und gewandter Redner beſitzt Außer dieſem lehrreichen Vor
trage werden den Gäſten des Vereins auch muſikaliſche Genüſſe geboten
da der Halleſche Zitherklub ſeine Mitwirkung zugeſagt hat Ferner werden
allgemeine Geſänge dem guten Programm Abwechſelung bringen

Der Handwerker Meiſter Verein hält am nächſten Freitag im
Hotel zur Tulpe eine Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen
folgende Punkte Vortrag des Herrn stud rer nat W Schönnichen
über die Entſtehung der Erde Bericht der Reviſoren Anmeldungen zur
Vorſchußbank Damen und Gäſte ſind willkommen

Der Preußziſche Venamten Verein hält am morgigen Freitag
Abend im oberen Saale des Reichshof eine Sitzung ab Auf der
Tagesordnung ſteht ein Vortrag des Herrn Privatdozent Dr Cluß über
Die Gifte in chemiſcher phyſiologiſcher und forenſiſcher Beziehung

Der Verein wirklicher Krieger Germania feierte den Ge
burtstag des Kaiſers in ſeinem Vereinslokale Hotel zum Kronprinz
Kamerad Hauptmann Clauß hielt die Anſprache die mit einem Hoch auf
den Kaiſer ſchloß Von Freunden des Vereins wurden dann heitere Vor
träge geboten Eine große Freude wurde dem Verein durch ein Geſchenk
ſeines Ehrenmitgliedes Kamerad L bereitet welcher dem Verein zu Unter
ſtützungszwecken 500 Mark ſchenkte und weitere 500 Mark in Ausſicht
ſtellte Ein Tänzchen folgte den Vorträgen

Der Allgemeine Halleſche Turnverein begeht am Sonnabend
1 Februar in den Haiſerſälen ſein Winterfeſt beſtehend in Concert
turneriſchen Darbtetungen humoriſtiſchen Vorträgen und Ball

Zur Affaire Hiller Die in der letzten Zeit des Oefteren er
wähnte Affaire Hiller welche im Herbſt v J ſo viel Staub auf
wirbelte beſchäftigte am geſtrigen Mittwoch nochmals die Strafkammer
des hieſigen Königlichen Landgerichts weil Frau H gegen das Erkenntniß
durch welches ſie im Septeinber wegen Kuppelei zu einem Jahr Gefängniß
verurtheilt wurde Reviſion beim Reichsgericht eingelegt hatte Letzteres
hatte wie wir ſ Z mittheilten die Reviſion für begründet angeſehen und
die Sache zu nochmaliger Verhandlung an die Straftammer hierſelbſt
zurückverwieſen Jrgend einen Erfolg hat Frau H nicht erzielt denn die
Strafkammer erkannte genau ſo wie im September v nämlich auf
ein Jahr Gefängniß Frau H befindet ſich immer noch in Haft da gegen
ſie der Verdacht vorliegt ein oder das andere junge Mädchen welche in
ihrem Prozeß Zeugen waren zu einer wiſſentlich falſchen Ausſage an
geſtiftet reſp verleitet zu haben Eins derſelben iſt in der Schwurgerichts
periode im December v J bereits wegen Meineids und unternommener
Verleitung dazu zu einer Zuchthausſtrafe verurtheilt worden

Verletzung infolge Unvorſichtigkeit Der Arbeiter J an
der Moritzkirche wohnhaft hat ſich mit einer kleinen Piſtole aus Verſehen
in die linke Hand geſchoſſen Jn Folge ehelicher Zwiſtigkeiten war J in
aufgeregter Stimmung Er mußte ſich in der Königl Klinik verbinden
laſſen

Aſtronomiſche Ereigniſſe im Februar 1896 Die Sonne
heute 19,67 Mill Meilen entfernt gelangt am 19 ins Zeichen der
Fiſche Völlige Nacht hat am 1 eine Dauer von 13 St 1 Min während
der Tag mit Einſchluß der Zeit der bürgerlichen Dämmerung heute10 St 29 Min anhält Die ringförmige Somegſinſtermtß des 13 iſt

bei uns nicht ſichtbar Der Mond iſt Neumond am 13 Vollmond am
28 Mit letzterem iſt eine bei uns ſichtbare Mondfinſterniß verbunden
Merkur 15,47 Mill Meilen weit zeigt ſich beſonders am 8 als
Morgenſtern Venus 22,57 Mill Meilen entfernt iſt Morgenſtern
Jn ihrer Nähe ſteht Mars jetzt noch ziemlich lichtſchwach Seine Ent
fernung beträgt 43,8 Mill Meilen Jupiter 86,04 Mill Meilen
entfernt ſcheint faſt bis zum Morgen Seine größeren Monde können
mit Hilfe eines Feldſtechers geſehen werden Saturn zur Zeit
198,55 Mill Meilen weit erhebt ſich als Stern 1 Gr früh 2 Uhr in
80 Jn Mondnähe befinden ſich Saturn am Venus und Mars am
10 und Jupiter am 26 Der Fixſternhimmel bietet am 1 um
9 am 15 um 8 und am 29 um 7 Uhr folgendes Bild Rechts von
unſerm Meridian aber dicht an dieſen ſich lehnend ſteht Orion mit den
hellen Sternen Betrigenze und Rigel nördlich Kapella im Fuhrmann
Zwiſchen letzterer und Rigel finden wir Aldebaran weſtlich von dieſem
die Plejaden Weſtlich vom Wagen oder Gr Bär erkennen wir die
Kaſſiopeja endlich tief unten im N Wega Oeſtlich von unſerm
Meridiau fällt zunächſt Sirius der hellſte Fixſtern auf Nordnordöſtlich
von ihm funkelt Prokyon nördlich hiervon ſtehen die Zwillinge
nordöſtlich von jenem Regulus endlich zwiſchen Wagen und Kaſſiopeja
der Polarſtern Sternſchnuppen und Meteore pflegen im
Februar vielfach vom Löwen auszugehen

Büchermarkt
StautsbürgerAtlas nennt ſich ein ſoeben bei Juſtus Perthes

in Gotha erſchienenes allerliebſtes Taſchenbüchelchen das für nur 2 Mk
24 Kartenblätter mit über 60 Darſtellungen zur Verfaſſung und Ver
waltung des Deutſchen Reiches und der Bundesſtaaten ſowie erklärende
und ergänzende Begleitworte enthält Der Verfaſſer Paul Langhans
dem wir bereits die Herausgabe des Deutſchen Kolonialatlas und des

Kl Handelsatlas verdanken hat es verſtanden mit Hilfe der Behörden
auf Raum überſichtlich und zu bequemer Hand eine ſchier
unglaubliche Fülle bisher zerſtreuten und ſchwer zugänglichen Stoffes zuſammenzutragen Der Atlas bietet nicht nur ſämnelche Behörden ſondern

e d e e e eſ eichstages nach ionen die Ver ozialehe die bis zur Fertigſtellung des neuen es
ts ſämmtliche undſämm Standorte von

taillon herab auch in den Schutzgebieten

Verſammlung ertheilte dem Herrn Geſchäſtsführer Entlaſtung und vollzog
Buchhändler

31 Januar Seedie Reichsflaggen und die Farben der Bundesſtaaten und einegleich intereſſanter e ſ Unmenge
v Vogelliebhaber geht uns die dw intereſſante

daß die von Dr Karl Ruß herausgegebene illuſtrirte Wochenſchrift
Vogelliebhaber Züchter und Händler Die gefiederte Welt Preisen 1,50 Mk in dieſem Jahre das Feſt ihres 25 jährigen Beſtehens
eiert Eine Probenummer des 1896 er Jahrgangs verſendet e Creutz ſche

n in Magdeburg auf Wunſch gern koſtenlos und
poſtfr

h

Aus dem Goſchäftsderkehs
Es wird nochmals darauf hingewieſen daß die Ziehung der Großen

Metzer DombauGeldLotterie in welcher 200 000 Mk darunter Haupt
treffer von 50000 Mk 20000 Mk 10000 Mk Entſcheidlangen beſtimmt vom 10 Februar d J ſtattfindet Looſe à r
30 Wſg ſind noch bei G A Findeiſen Halle a zigerſtraße 11
ſowie in allen Lotteriegeſchäften und den ſonſtigen durch Plakate kenntlichen
Verkaufsſtellen zu haben Auch direkt von der Verwaltung der Dombau
GeldLotterie in Mejtz zu beziehen
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 Januar Der Handarbeiter Lorenz Siwik und Auge Straußzur 41 Der Gaſtwirth cväch Jentzſch und Marie Do

Franckeſtraße 18 und Dresden Der Brauereiarbeiter Wilhelm dert

e e el eer ottwaldt Halle u urgBecker und Sophie Jahn Halle a/S und Magde
Geboren

29 Januar Dem PolizeiSergeanten Wilhelm Figer ein S
Wilhelm Erdmann Geiſtſträße 34 Dem StadtbahnWagenführer WilLorenz ein S Emil Willy Reilſtraße 122 Dem Bahnarbeiter e
Pfeiffer eine T Margarethe Gertrud Forſterſtraße 5 Dem Schloſſer
Oswald Seeburg eine T Martha Margaretha Elfriede Thorſtraße 33
Dem Zimmermann Richard Schulze eine T Emilie Friederike Gertrud Am
Kirchthor 27 Dem Königlichen Regierungs Baumeiſter Alfred Krauß ein
S Hellmuth Otto Bernhard Lafontaineſtraße 2 Dem Bahnarbeiter
Wilhelm Schulze ein S Alfred Wilhelm Wuchererſtraße 24 Dem Model
tiſchler Louis Renneberg ein S Karl Hermann Entbindungs Jnſtitut

29 Januar Wittwe dent e e äh geb Freytag 88

29 J e Depa a Steinweg 40 Der Landwirth Auguſt Kielſtein 68 J e 42
Olga Grotjan 42 J Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Karl Naumann T
Frieda 9 Glauchaerſtraße 19 Der Hausbeſi Starck 38 J
Streiberſtraße 18 Des Böttcher Auguſt Schöpe ertha 1 Kl
Brauhausſtraße 9 Der Kaufmann Julius Jacob 68 Forſterſaß in Des Poſſhüfsboten Joſeph Gieſer S ar W Woij

raße 21

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D BVerlin 30 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts berichtet daß ſir
morgen früh zehn ſeiner Redaktenre bezw Angeſtellten vor den Unter
ſuchungsrichter geladen ſind und deutet an daß es ſich um die vor
zeitige Veröffentlichung des kaiſerlichen Gnadenerlaſſes handle

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Paris 30 Januar Der hieſige türkiſche Botſchafter erklrte di

Meldung daß zwiſchen Rußland und der Türkei Verhandlungen
zwecks Abſchluſſes eines Bündniſſes ſtattgefunden hätten formell für un
richtig

Petersburg 30 Januar Die halbamtliche Ruſſiſche Telegraphen
Agentur kann auf Grund zuverläſſiger Jnformationen verſichern daß die
in einem Theile der ausländiſchen Preſſe verbreiteten Gerüchte über eine

beabſichtigte Theilung der Türkei reſp über ein zwiſchen der
Türkei und Rußland abgeſchloſſenes Bündniß nicht im Mindeſten be
gründet ſind

AdaHagamus 30 Januar General Baratieri ſandte geſtern
Lieutenant Felter nach dem Lager Ras Makonnens zurück Man
nimmt an daß Letzterer heute in Hauſen eintreffen dürſte
immerhin iſt dies nicht gewiß da die Schoaner geſtern einen
der Mutter Gottes geweihten hohen Feiertag hatten an dem
ſie Ruhe zu halten pflegen Es beſtätigt ſich daß die
ganze ſchoaniſche Armee auf dem Wege Agula Abrutia Azak nach
Hauſen vorrückt Ueber die Abſichten des Negus Menelik bezügkch
des Bataillons Galliano laufen dieſelben ſich widerſprechenden Gerüchte
um wie geſtern Oberſtlieutenant Galliano und ſeine Leute werden gut
behandelt und Galliano hat den General Baratieri in einem Brief erſucht
den Familien der Offiziere und der Soldaten mitzutheilen daß ſie ſich Alle
wohl befinden

Wien 29 Januar Die Neue Fr Pr weiß zu berichten Prinz
Ferdinand von Bulgarien ſei vom Papſte nicht eben
empfangen worden derſelbe habe mit der her Exkommunika
gedroht falls Prinz Boris umgetauft werde infolge deſſen werde die
Umtaufe unterbleiben Profeſſor Neußer demonſtrirte heute in
ſeiner Klinik die Verwendbarkeit der Röntgen Strahlen bei Diagnoſen
auf Gallen und Blaſenſtein

London 29 Januar Nach einer Meldung der Pall Mall
Gazette aus Kairo wäre eine ernſte Revolution in Khartum
um Ausbruch gekommen Die Oberherrſchaft des Mahdi wäre thatKchuch zu Ende Die Revolution ſoll hervorgerufen worden ſein durch

innere Zwiſtigkeiten zwiſchen Stämmen des Jnnern und Anhängern der
mahdiſtiſchen Sekte

e

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Straßenbahn Aktieu Geſellſchaft ſagt auf den ihr in
den Bezirken Halle und Giebichenſtein gehörigen Straßenbahnlinien
an Stelle des Pferdebetriebes einen elektriſchen Betrieb einzuführen
und außerdem noch 3 neue Bahnſtrecken

1 Halle Böllberg vom Franckeplatze bis zur Hafenbahnkreuzung
auf dem Böllbergerwege

2 Mansfelderſtraße von der Schieferbrücke aus bis zur Hafen
ſtraße und

8 ſage dung zwiſchen der Bernburgerſtraße und der Neil
aße

mit elektriſchem Betriebe herzuſtellen

Auf Anweiſung des Herrn in Merſeburwird dies in Gemäßheit des J 17 des Geſetzes über Kleinbahnen un
Privatanſchlußbahnen vom 28 1892 mit dem Bemerken zuröffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Plan während a

nächſten 14 Tage in dem Jngenieur Bureau des Stadt Bauamtes
Zimmer Nr 34 im Waagegebäude zu Jedermanns Einſicht offen
gelegt ſein wird und während dieſer Zeit jeder Betheiligte im
Umfange ſeines Intereſſes Einwendungen gegen den Plan erheben
kann Solche Einwendungen ſind entweder bei dem Unterzeichneten
ſchriſtlich einzureichen oder mündlich in dem vorgenannten Bureau
zu Protokoll zu geben

Halle a/S den 29 Januar 1896
Der Magiſtrat Staude

Waſſerſtände Am 30 Januar Halle unter 308Trotha 1,70 29 Januar Calbe Oberpegel r Unter
pegel 1,12 Dresden 1,37 Magdeburg Lba
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inventur Ausverkauf
31 Januar

Unser diesjähriger nventur Ausverkauf der Gelegendeit zu ausser gewöhnlich vortheilhaften Einkäufen in Wäsche Baumwoliwaaren und Kleidern
dietet beginnt am 29 Januar or und dauert bis Mitte Februar er

Schnabel Grünberg Iipzigerstrasse 21

Import
Export

Maiglöckchen Ak 2,50
Goldonkel No 4 2,80
Marke Tip Top 3Aroma Bock Facon 3,30Documenta mittelkr ,50

bei 1000 Stück 59 Rabatt

Cigarre
Die zahlreichen Nachbestellungen die uns fortgesetzt aus dem Leserkreise des Halleschen Genernal
Anzeiger zugehen beweisen uns dass unsere Bestrebungen für mässige Preise gute Qualitäten

zu liefern volle Anerkennung gefunden haben

Engros
Versand

Als bevorzugt nennen wir folgende Marken

Originalgrösse der Marke Regina 100 Stück MK 75 Ferner
Union sehr beliebt AK 75 Cubana Special Mischg Mk 5
Casino No 19 92er Bahia Plantagen 5,50Diego Ramirez Riesenformat Brevas Brasil 5,75
12 e cm lang 435 Crema de Cuba 6India eleg Torpedo Fac 4,50 Premio feinblumig SG

W Ausführliche Preisliste auf Wunsch W
Voersand vieht noter 100 Stück gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages von 300 Stück an portofrei

Nichtzusagendes nehmen wir auf nusere Kosten zurück
Rauscher Fabisc

Fabriklager Berlin W Friedrichstrasse 94 b Fabrikgebände gegenüber dem Central rotel

Lieferanten zahlreicher Offizier Casinos Militär Cantinen Beamten
y Vereine etc Kein Ladengeschäft nur Engros u Versand

Für 32 42 I 5 M
verſende ich gegen Nachnahme

Zäeh Harmonikas
extra ſolid gebaut und prachtvoll
ausgeſtattet incl Schule mit 34
der ſchönſten Lieder Tänze Märſche
welche jeder Nichtmuſikaliſche nach
Zahlen ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit
geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

G Ausverkauf
einer Partie zurückgeſetzter Mar

nionikas Unter
Selbstkostenpreis

Mund IIarmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen
lItalienische Ocarinas

für Jedermann ſofort ſpielbar incl
Schule 1 2 und 3

Gustav VUhlig
Auſikwerk Fabrik

Halle a Antere Leipzigerſtr

O Jch bitte um einen Verſuch G
9 7

d 2s Schneiderei
S

v Artikel 77a S nur gute Qualitäten keine 2
S Schleuderwaaren T2S bedeut billiger ausgezeichnet S

a billiger Sals Jede Konkurren
S billige Jnventurpreiſe für S

Heſähe Knöpfe c 52
a Bugen Glaser

vorm Jul Wedell JO Gr Ulrichſtr 41 Ecke Kaulenb H

Leberthran
beste Marke

Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

J Kupfer
Regenſchirme

empfiehlt in e Qualitäten
igſt

E Karras jun er
Julius Sachse

Gr Ulrichstr 27 II
Kunstl Zähne Plomb

Reparaturen etc
Räuecherspäne trocken billigſt

Mühlberg 12
m

Franz Anton Haage, Prkurt
Samenkulturen u Samenhandlung

Geschäftsgründung 1778 Telegrammadressse Samenhaage
Mein illustrirtes Hauptverzeichniss für 1896 ist erschienen

u wird Interessenten auf Verlangen gratis und franko zugesandt
Specialität Alle Gattungen Gemüse und Blumensamen

Bestes Runkelrüben Sortiment

Reoelle Bedienung Billige Preise
ranze Anton IIaageKunst u Haudelsgärtnerei Erfurt

Hauptverzeichnisse pro 1896 werden auf Wunsch in der Haupt
Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichstrasse 37

gratis verabfolgt

Grofſzer
Möbel Ausverkauf

Wegen Umbau und Vergrößerung meiner Räumlichkeiten verkaufe
J mein geſammtes Waarenlager zu noch nie dageweſenen Preiſen voll

I ſtändig aus Zum Umzug und für Branutlente iſt hiermit
J die einzige reelle Gelegenheit geboten Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke
gediegen und am billigſten einzukaufen Man laſſe ſich nicht durch un
mögliche Anpreiſungen blenden ſondern beſichtige die Möbel welche man

kaufen will genau und vergleiche dieſelben mit meinen nur gediegenen
Möbeln und anerkannt billigſten Preiſen

Kein Laden daher billiger als jede Konkurrenz

S Leipzigerſtraße 11 I u II Etage
Msbel und Polſterwagaren Fabrik

2 TrS S

I Resch Halle a

Ziehung vom 10 Februar

P 6261 Geldgewinne
darunter ein Hauptgewinn von

50 O00 Maric baar
Porto und Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

S A Findeisen
Cigarren Geschüäft

Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

er

Metzer eje 3 Mk 30 Pfg

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grumwaldä Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden unr Rathhausſtr 6 irre

n h en c e

e

inem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum insbe x
nd meinen werthen Kunden zeige ich hiermit ganz ergebenſt

an daß ich

den Detail Verkauf
von

Juwelen und Goldwaaren ächten Bijou V
terien Hochzeits und Pathengeschenken

unächten Bijouterien und Jetschmuck
sowie meiner eigenen PFabrikate

in Bijouterien
nach dem Jaden

Schmeerstrasse 3
verlegt habe und daſelbſt

den Ausverkauf
In ſehr billigen Preiſen
fortſetzen werde

D Reparaturen
werden nach wie vor angenommen

F R TittelDetail Verkauf Schmeerſtraße 3
a

10 Millionen Mark baar
betragen die Gesammtgewinne der staatlich garantirten

Grossen Geld Lotterie
Hauptgewinne Mark 500 000 300 000 200 000

100 000 60 000 50 000 40000 u s V
Jedes zweite Loos gewinnt

Nächste Ziehung 3 u 4 Februar 896
Originalloose inol Deutsoher Reichsstempelsteuer

Mk 44 Mk 22 Mk 11 Mk 50
Amtliche Pläne aus welchen alles Nähere ersicht

lich versende auf Wunsch im Voraus gratis

G Meinecke Braunschweig
e e e

r r
versendet so lange der Vorrath reieht F A Schrader Hannover Gr Packhofstr 29

In Halle zu haben bei Schhroedel Simon Gr Ulrichstr 50
Otto Hendel Sortiment Markt 24

Gebr TZorn
Grossherzogl Sächsische Hoflieferanten

empfehlen in nur bester frischer Qualität billigst
Täglich frische fette Holländer Austern

ff Astrachan u Vral Caviar Rhein u Weserlachs
Ital Salat Engl Roastbeef u Kalbsbraten

Delik gek Prager Delikatessschinken u Zunge
Zarten Lachsschinken Ostfries Nagelholz

alle feinen Tafelaufschnitte
frisch

Brüxeller u Ohaloner Poulurden Vng Puten u CGapaunen

Vierländer Güänse e
Hamburger Enten und echte Küken junge Poulets

teiste Fasanen Steppenhühner Birk und Maselwild
znrte Rennthierrneken und Keulen

F A Richter
VFronckestrasse 7 und Kl Ulrichstrasse 18

emptiehlt

Auer sches Spiritus Glühlieht
s0 hell wie Auer sches Gas Glühlicht u völlig gefahr

Preis pro Apparat M 10

Keine Gasleitung mehr nöthig
Narrenkap p en W äilig bei

A Henning Breiteſtraße 21

asken Garderobe Gesechäft
von Const Alex Haedicke

Halle a An der Universität 2emptiehlt hochelegante und saubere CGostüme für
Herren und Damen in reioher Auswahl

u geruchlos brennend

o r ElDILOTTERIE
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